
Tiebreak entscheidet die Hitzeschlacht
VON PETER KNICK

Trotz Glutofenhitze boten die Nach-
wuchsspieler beim Wilson-Junior-
Race-Turnier ein kämpferisches
Tennis. So lieferten sich am Sonntag
im Finale des U18-Wettbewerbs auf
dem Centre Court des TC Rot-Weiß
Kaiserslautern der Lokalmatador
Lars Pauschert und Yannick Wun-
derlich (TSV Altenfurt) ein packen-
des, über zwei Stunden dauerndes
Match, in dem Pauschert zweimal
im Tiebreak den Kürzeren zog.

Der 17-jährige Rot-Weiß-Spieler ver-
lor diese Hitzeschlacht gegen seinen
drei Jahre jüngeren Kontrahenten am
Ende mit 6:7 und 6:7. Natürlich war
der Kaiserslauterer nach diesem um-
kämpften Endspiel enttäuscht, da er
aber „die letzten drei Monate kein
Match“ mehr gespielt habe, so Pau-
schert, sei es doch ein gutes Turnier
für ihn gewesen.

Dass er sich im Finale geschlagen
geben musste, hatte viel mit seiner
Aufschlagschwäche zu tun. So kam
Wunderlich zu einigen allzu leichten
Breaks. Dabei unterliefen dem RW-
Spieler eine Menge Doppelfehler. So
auch im Tiebreak des zweiten Satzes,
als er beim Stande von 3:3 auch den
zweiten Aufschlag nicht ins Feld
brachte. Aber Pauschert gelangen
auch vorzügliche Schläge. Mit seinen
gefühlvoll gespielten Stoppbällen
holte er viele schöne Punkte.

Der aus Nürnberg stammende Sie-
ger beeindruckte mit seinen harten
Vorhandschlägen und seiner Wil-
lenskraft. „Ich war der aggressivere
Spieler“, stellte er nach dem gewon-
nenen Finalmatch fest. Problemlos
war der Franke durch einen 6:2-, 6:1-
Halbfinalsieg über Simon Hüttner (TC

TENNIS: Lars Pauschert vom TC Rot-Weiß Kaiserslautern unterliegt im Finale Yannick Wunderlich

Oberwerth Koblenz) ins Endspiel ein-
gezogen. Wesentlich härter musste
hingegen Pauschert kämpfen, bis er in
der Runde der letzten vier Niklas Rii-
ser (Mannheimer Turn- und Sportge-
sellschaft) mit 1:6, 7:5 und 10:4 be-
zwungen hatte. Dieses harte, am Vor-
mittag gespielte Match steckte ihm

natürlich im Finale noch in den Kno-
chen.

Im Wettbewerb der U14-Spieler er-
reichte Sebastian Ondas (TC Caesar-
park Kaiserslautern) das Halbfinale,
wo er sich dem an eins gesetzten spä-
teren Turniersieger Eddie Schmidt
(TC Herrenberg) glatt mit 2:6, 2:6 ge-

schlagen geben musste. Bei den
jüngsten Turnierteilnehmern (U10)
holte sich der für den TC Caesarpark
spielende Oliver Ondas den Sieg. Im
Endspiel setzte er sich gegen Maxim
Grothaus (TC RW Kaiserslautern) mit
6:3 und 6:2 durch.

Im Mädchenwettbewerb der U18

ruhten die Hoffnungen des TC RW
Kaiserslautern auf Marie-Louise Bu-
gera und Lucy Lascheck. Beide zogen
auch ins Halbfinale ein. Dort war
dann aber Endstation. Bugera strich
gegen Isabel Neumer (Eintracht
Frankfurt) die Segel (2:6, 2:6), und ih-
re Teamkollegin verlor gegen die spä-
tere Turniersiegerin Charlotte Jacob
(TSC Mainz) mit 5:7 und 1:6.

Das Endspiel in der U14-Mädchen-
konkurrenz erreichte Liv Maja Röstel.
Die 13 Jahre alte Nachwuchsspielerin
des TC RW Kaiserslautern traf dort
auf die zwei Jahre jüngere Franziska
Kremerskothen (TC Aschheim). Zu-
nächst lief es auch gut für die Lokal-
matadorin, der im dritten Spiel des
ersten Satzes ein Break gelang. Ohne
auf einen Gewinnschlag aus zu sein,
hielt sie den Ball lediglich im Spiel
und spekulierte auf die Fehler ihrer
aggressiv zu Werke gehenden Kontra-
hentin.

Die dann auch kamen. Der erste
Satz ging mit 6:3 an die Kaiserslaute-
rerin. Im zweiten Satz wendete sich
aber das Blatt. Gegen ihre immer stär-
ker ins Spiel kommende Gegnerin
spielte Röstel weiterhin passiv und
verlor den zweiten Satz schnell mit
1:6. Im anschließenden Champions-
Tiebreak konnte sie dem Match keine
Wende mehr geben und unterlag mit
6:10. „Sie hat im zweiten Satz besser
gespielt“, sagte Liv Maja Röstel nach
dem Finale, das sie durch einen Dop-
pelfehler beendet hatte.

Auch wenn Lars Pauschert und Liv
Maja Röstel in ihren Finalmatches un-
terlegen waren, zog der Cheftrainer
des TC RW Kaiserslautern, Neil Pri-
ckett, eine positive Turnierbilanz und
fand, dass sich der eigene Nachwuchs
gegen die starke auswärtige Konkur-
renz gut geschlagen habe.

Doppelsieg im S-Springen
Mit 319 Starts in 17 Prüfungen war
das Reit- und Springturnier der Pfer-
defreunde Fröhnerhof gut bestückt.
Hochkarätige Reiterpaare aus der
Region ritten in Prüfungen bis zur
Klasse S um den Sieg und Platzie-
rungen.

Vier der neun Teilnehmer der Spring-
prüfung der Klasse S hatten sich für
die Siegerrunde qualifiziert. Par-
courschef Reiner Neuhard hatte zehn
Hindernisse mit zwölf Sprüngen in
den Sand gezaubert und hatte dabei
ein glückliches Händchen. Mit einem
Abwurf verließ Hans-Günter Klein
vom RFV Namborn mit der neunjähri-
gen Zweibrücker Stute Quiosa die
Springanlage als Sieger. Sein Können
unterstrich der 50-jährige Pferde-
wirtschaftsmeister des Landgestüts
Zweibrücken auch mit dem 16-jähri-
gen Zweibrücker Hengst Power’s Pla-
tin. Obwohl ihm zwei Fehler unterlie-
fen, konnte er dank eines Vorsprungs
von 4,05 Sekunden einen Doppelsieg
feiern. Somit blieb für Anke Harz vom
TRV Heiligenwald mit dem zehnjähri-
gen Zweibrücker Wallach Choco de
Bassy nur Rang drei.

Mit 37 Teilnehmern war die Spring-
prüfung der Klasse M am stärksten
besetzt. Immerhin schafften in der
ersten Abteilung 17 Reiterpaare feh-
lerfreie Ritte über die neun Hinder-
nisse mit zehn Sprüngen. Somit
musste die Uhr über den Sieg und die
Platzierungen entscheiden. Beherzt
ging Nicole Lacher vom RFV Zeiskam
die Herausforderung an in dem Wis-
sen, dass jeder eingesparte Meter ein
wichtiges Mosaiksteinchen zum Sieg
sein kann. So dirigierte sie ihren
zehnjährigen Holsteiner Hengst Con-
sir in 52,03 Sekunden über den
Springparcours. Damit war der Sieg
der Südpfälzerin perfekt vor Tanja
Wittemer von der RSG Worms-Pfed-
dersheim, die ihren elfjährigen west-

REITEN: Hans-Günter Klein mit Quiosa Erster und mit Power’s Platin Zweiter im Spitzenwettkampf auf dem Fröhnerhof
fälischen Fuchs-Wallach Pik Flash an
den Start brachte. Auf die Drittplat-
zierte Vanessa Raubenheimer vom
FRV Fußgönheim mit dem erst acht-
jährigen Zweibrücker Hengst Lorda-
no's Boy klaffte dann schon eine Lü-
cke von 3,02 Sekunden. Dahinter wa-
ren es dann immer wieder nur Bruch-
teile von Sekunden, die über die wei-
teren Platzierungen entschieden.

Sechs Teilnehmerpaare blieben in
der zweiten Abteilung fehlerfrei. Es
siegte Steffen Hauter vor Axel
Schmidt mit dem elfjährigen Westfa-
len-Wallach Charmeur bei einem
Vorsprung von 2,70 Sekunden und
Jelte Blaß mit der zehnjährigen Zwei-
brücker Stute Charlotte, die einen
weiteren Rückstand von 41 Hun-
dertstelsekunden hatte.

Die Pferdefreunde Fröhnerhof hat-
ten auch eine Zwei-Phasen-Spring-
prüfung der Klasse M angeboten. Rei-
terpaare, die etwa zur Hälfte des Par-
cours mit Abwürfen behaftet waren,
schieden zu diesem Zeitpunkt aus.
Wer diese Hürde fehlerfrei schaffte,
durfte im Parcours bleiben. Das traf
auf fünf Reiterpaare zu, von denen
vier auch im zweiten Abschnitt feh-
lerfrei blieben. Jelte Blaß von der RSG
Berghof-Einöd schaffte im Sattel des
14-jährigen Westfalen-Wallachs
Rahmannshof Cornet die kürzesten
Wendungen und siegte mit 27,03 Se-
kunden. Der zweite Platz bei einem
Rückstand von 2,01 Sekunden ging an
Axel Schmidt vom RFV Weisenheim
am Sand mit dem achtjährigen Han-
noveraner-Wallach Pepe.

Bei der Punktespringprüfung der
Klasse M mit zwei Sternen ging es
darum, alle Hindernisse unbeschadet
zu überstehen, um auf die volle
Punktzahl zu kommen. Sind die Zäh-
ler gleich, entscheidet die Zeit. Steffen
Hauter vom RV Großsteinhauserhof
gewann diese Prüfung mit der elfjäh-
rigen Zweibrücker Schimmel-Stute

Mary Lynn bei einem Vorsprung von
sieben Zehntelsekunden vor Sandra
Philipps von der RG Rüsselsheim-
Bauschheim mit dem 13-jährigen
Hessen-Wallach Dr. Schnaggels. Hau-
ter, der Berufsreiter und Rheinland-
Pfalz-Meister der Jahre 2010 und
2017, holte sich dann mit der neun-
jährigen Schimmel-Stute Eleni-M
noch Rang drei bei einem Rückstand
von 2,32 Sekunden.

Die steigenden Anforderungen in
der Springprüfung der Klasse M meis-
terte Vanessa Raubenheimer vom
FRV Fußgönheim am besten. Deshalb
gewann sie mit dem achtjährigen
Zweibrücker Hengst Lordano’s Boy
diese Prüfung bei einem Vorsprung
von 2, 09 Sekunden vor Siegfried Nied
vom RFV Schwegenheim mit der be-
reits 18-jährigen Stute Ticini.

Die Zeitspringprüfung der Klasse L
schafften alle 14 Reiterpaare fehler-
frei. Sieger wurde Björn Blödel vom
Pferdesportverein (PSV) Sankt Georg
Ingolstadt-Hagau mit der 14-jährigen
Bayern-Stute Nonstop’s Nelly bei ei-
nem Vorsprung von 3,07 Sekunden
auf Hans-Friedrich Kletscher vom RV
Friedrichsthal-Bildstock. Den zwei-
ten Platz belegte der 44-jährige Be-
treiber einer Reitsportanlage mit dem
13-jährigen Holsteiner Schimmel-
Wallach Quibaron, und mit der im Ei-
genbesitz befindlichen zwölfjährigen
Oldenburger Stute Wings of Love gab
es für ihn den dritten Platz. Mit der
Wertnote 8,7 verließ Axel Schmidt
vom RFV Weisenheim am Sand die
Springpferdeprüfung der Klasse L.
Dieser Erfolg gelang ihm auch mit
dem sechsjährigen Holsteiner Schim-
mel-Hengst Numaro. Gut auch die 8,6
Punkte für Brian Klimutta von der
RSG Barbarossa, der mit der fünfjähri-
gen Zweibrücker Stute Miss Bumble-
bee auf Rang zwei kam vor Hans-
Friedrich Kletscher mit der fünfjähri-
gen Stute Stakaya. |llw

Leichtathletik
1. FC Kaiserslautern
Wasgaubad-Lauf Hauenstein
10 km: Jürgen Clos 1:11:03 Stunden (36. M40)

TSG Kaiserslautern
Lindenparkfestlauf Heltersberg
10 km: Alois Berg 43:13 (1. M60)
Königsberglauf Hinzweiler
13 km: Alois Berg 59:02 (1. M60), Gunter Malle 1:17:40
(10. M50), Sascha Jeric 1:18:03 (9. M40), Udo Kaiser
1:22:50 (5. M60)
Gimmeldinger Volkslauf
21,1 km: Michael Wiebelt 1:23:43 (1. M30)
10 km: Gunter Malle 58:14 (17. M50)

Fit in Lautern
Pitz Alpine Glacier Trail Österreich
28,4 km, 1600 Hm: Bettina Valk-Huber 7:28:41 (52. W)
Lindenparkfestlauf Heltersberg
5 km: Roman Brockmann 29:24 (14. M)
10 km: Roman Brockmann 1:03:16 (2. M35)
Wasgaubad-Lauf Hauenstein
10,2 km, 452 Hm: Jürgen Viedt 1:15:50 (7. M60)
Wellen-Marathon
21,1 km: Wolfgang Reimold 1:45:18 (4. M50)

LT Olympia Ramstein
Lindenparkfestlauf Heltersberg
10 km: Tina Koch 51:12 (1. W50), Gerhard Koch 52:21
(2. M65). |rhp

Reiten
Reit- und Springturnier
Pferdefreunde Fröhnerhof

Zwei-Phasen-Springprüfung M**: 1. Jelte Blaß, RSG
Berghof-Einöd, Rahmannshof Cornet, 27,03 Sekunden;
2. Axel Schmidt, RFV Weisenheim am Sand, Pepe, 2,01;
3. Sven Dehner, RFV Ludwigshafen, Lambada, 2,22; 4.
Hendrik Reske, RSG Barbarossa, Ostara, 7,28; 9. Stef-
fen Schmalenberger, RSG Barbarossa, Nicaro; Spring-
prüfung M I: 1. Nicole Lacher, RFV Zeiskam, Consir,
52,03; 2. Tanja Wittemer, RSG Worms-Pfeddersheim,
Pik Flash, 31/100; 3. Vanessa Raubenheimer, FRV Fuß-
gönheim, Lordano’s Boy, 3,02; II: 1. Steffen Hauter, RV
Großsteinhauserhof, Mary Lynn, 52,27; 2. Axel
Schmidt, RFV Weisenheim am Sand, Charmeur, 2,7; 3.
Jelte Blaß, RSG Berghof-Einöd, Charlotte, 3,11; Zeit-
springprüfung L: 1. Björn Blödel, PSV Sankt Georg In-
golstadt-Hagau, Nonstop’s Nelly, 51,63; 2. Hans-Fried-
rich Kletscher, Quibaron, 3,07; 3. Hans-Friedrich Klet-
scher, beide RV Friedrichsthal-Bildstock, Wings of Lo-
ve, 3,95; 7. Jaqueline Hilzensauer, Quiet Fighter, 18,61;
8. Denise Nadine Sauter, beide RSG Barbarossa, Esca-
da, 19,25; 10. Gaby Jung, PC Miesau, Baron du Rouet,
23,61; Springprüfung L: 1. Nicole Lacher, RFV Zeis-
kam, Consir, 52,29; 2. Siegfried Nied, RFV Schwegen-
heim, Ticini, 59/100; 3. Christina Todesco, FRV Fußgön-
heim, Royani, 1,05; Punktespringprüfung L mit Jo-
ker: 1. Frank Kästel, RFV Zeiskam, Currie, 44 Punk-
te/54,71; 2. Carolin Schwender, RFV Pirmasens/Win-
zeln, FBW-Cento Son, 1,44; 3. Denise Nadine Sauter,
Escada, 1,72; 7. Lara Parisi, Claire au Choccolat, 34
Punkte; 8. Jaqueline Hilzensauer, alle RSG Barbarossa,
Quiet Fight, 34; Springprüfung A**: 1. Carolin
Schwender, RFV Pirmasens/Winzeln, Herr Leman,
49,09; 2. Ramona Fischer, PPRFV Thaleischweiler-Frö-
schen, Amarena, 6,08; 3. Steffen Schmalenberger, Ca-
mara, 8,12; 4. Marco Garbe, beide RSG Barbarossa,
Haymitch, 10,69; 5. Jessica Heinrich, RV Heimkirchen,
Quaxx, 13,06; 6. Marlay Demmerle, RFV Alsenborn,
Gerry; Stilspringprüfung E: 1. Carla Roth, RSC Gestüt
Etzenbacher Mühle, Clarire, 7,8; 2. Nicole Louis, PF
Fröhnerhof, Donauzauber, 7,6; 3. Alisa Samira Spiegel,
PF Fröhnerhof, Charlie Brown, 7,5; 4. Lara Marker, RV
Heimkirchen, Bronfoel May Cloud, 7,3; 5. Michelle
Ries, PC Miesau, Cosmopolitan, 7,1; 7. Sophie Lang,
RFV Rodenbach, Lavella, 6,0; 8. Eileen Weber, Seabis-
cuit, 5,0; 9. Johanna Schäffler, beide PF Fröhnerhof,
Corralina, 4,0; Springprüfung A: 1. Ralf Bormuth, RG
Burghof Biblis, Lambrasca, 57,85; 2. Marlay Demmer-
le, RFV Alsenborn, Gerry, 18/100; 3. Tina Schmidt, PC
Miesau, Belly Bariton, 2,15; 4. Uwe Giehl, TPSV Enken-
bach, Accino, 2,76; 7. Jürgen Ulrich, RFV Alsenborn,
Chiquitta, 4,66; Stilspringprüfung A: 1. Alisa Samira
Spiegel, PF Fröhnerhof, Espania, 8,5; 2. Alina Schröder,
RSG Dörrmoschel, Ribiscaya, 7,8; 3. Rebecca Rech, RFV
Weisenheim am Sand, Emilio, 7,7; 4. Uwe Giehl, TPSV
Enkenbach, Accino, 7,6; 6. Anica Albert, RFV Miesau,
Christof-Athletico, 7,3; 7. Marlay Demmerle, RFV Al-
senborn, Gerry, 7,2; 8. Philipp Krauss, RSG Barbarossa,
Cash, 7,1; 9. Yann-Etienne Schürch, PF Fröhnerhof, Du-
cati, 7,0; Springpferdeprüfung M: 1. Steffen Hauter,
RV Großsteinhauserhof, Gimosa, 8,5; 2. Hans-Günter
Klein, RFV Namborn, Qeen’s Berry, 8,4; 3. Thomas Wit-
temer, RSG Worms-Pfeddersheim, Quinta de Lago,
8,3; 9. Melanie Bischoff, PC Miesau, Quentin, 7,3; Po-
ny-Führzügel-Wettbewerb I: 1. Josephine Nauertz,
PF Fröhnerhof, Beverly, 8,0; 2. Cara Weingart, PV
Schönborn, Brennabor Melody, 7,5; 3. Sophie Krauss,
RSG Barbarossa, Victoria, 7,0; 3. Aulona Selimi, PF
Fröhnerhof, Skywalker, 7,0; II: 1. Neela Weingart, PV
Schönborn, Brennabor Melody, 7,8; 2. Finja Marx, ver-
einsfrei, Lunay Estrellas, 7,5; 3. Mathilda Kunz, PF
Fröhnerhof, Genial, 7,3; Springpferdeprüfung L: 1.
Axel Schmidt, RFV Weisenheim am Sand, Numaro, 7,8;
2. Brian Klimutta, RSG Barbarossa, Miss Bumblebee,
8,6; 3. Hans-Friedrich Kletscher, RV Friedrichsthal-
Bildstock, Stakaya, 8,4; 10. Gerhard Schmidt, RSG Bar-
barossa, Chagrice, 8,0; Springprüfung M mit steigen-
den Anforderungen: 1. Vanessa Raubenheimer, FRV
Fußgönheim, Lordano’s Boy, 59,73; 2. Siegfried Nied,
RFV Schwegenheim, Ticini, 2,09; 3. Gerd Geyer, RFV
Neunkirchen-City, It’s Magic Wonderland, 2,68;
Punktespringprüfung M**: 1. Steffen Hauter, RV
Großsteinhauserhof, Mary Lynn, 59,54; 2. Sandra Phil-
ipps, RG Rüsselsheim-Bauschheim, Dr. Schnaggels,
7/10; 3. Steffen Hauter, RV Großsteinhauserhof, Eleni-
M, 2,32; Springpferdeprüfung A**: 1. Brian Klimutta,
RSG Barbarossa, Miss Bumblebee, 8,5; 2. Hans-Fried-
rich Kletscher, RV Friedrichsthal-Bildstock, Stakaya,
8,3; 3. Melanie Bischoff, PC Miesau, Urano de Sanem,
8,1; 5. Gerhard Schmidt, RSG Barbarossa, Classic Fire,
7,9; Jump and Dog: 1. Larissa Kästel, RSG Worms-
Pfeddersheim, Abbahatschi, 74,79; 2. Alisa Samira
Spiegel, Charlie Brown, 10,22; 3. Caroline Schürch,
Ducati, 16,77; 4. Nicole Louis, Donauzauber, 18,75; 5.
Julia Mathilda Labes, Angela’s Marlo; 6. Eileen Weber,
Seabiscuit, 37,63; 7. Kim Eva Heinrich, Espania, 49,98;
8. Petra Mattheis, Latino, 61,91; 9. Anna Otto, alle PF
Fröhnerhof, Mamma Mia, 74,6; Springprüfung S mit
Siegerrunde: 1. Hans-Günter Klein, RFV Namborn,
Quiosa, vier Fehler/41,26 Sekunden; 2. Hans-Günter
Klein, RFV Namborn, Power’s Platin, 8/40,36; 3. Anke
Harz, TRV Heiligenwald, Choco de Bassy, 8/44,41 Se-
kunden; 8. Steffen Schmalenberger, RSG Barbarossa,
Nicaro. |llw
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFE & NOTDIENSTE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Stadtentwässerung 0631 37230
SWK Stadtwerke
Störungsannahme Gas

0631 8001-2222
Strom, Wasser, Fernwärme

0631 8001-4444
Notruf kostenfrei 0800 8958958

Notruf-Gasgeruch kostenfrei
0800 8456789

Frauenhaus 0631 17000
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
SOS Kinder-/Jugendhilfe0631 316440
Telefonseelsorge 0800 1110111

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke: Im Festnetz und

im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfahren,
0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, Mo-
bilfunk max. 0,42 Euro/Min. oder im In-
ternet www.lak-rlp.de.

Kaiserslautern: Apotheke im Globus,
Merkurstr. 57, Tel. 0631 36192778.

Landstuhl: Markt-Apotheke, Am Alten
Markt 7, Tel. 06371 62009.

Otterbach: Bahnhof-Apotheke, Konrad-
Adenauer-Str. 88, Tel. 06301 1496.

ARZT
Kaiserslautern, VG Enkenbach-Alsen-

born, VG Otterbach-Otterberg, Kri-
ckenbach, Schopp, Siegelbach, Stel-
zenberg, Trippstadt: Bereitschafts-
dienstzentrale am Westpfalz-Klinikum,

Spaethstraße, Kaiserslautern, Tel.
116117, 19 bis morgen 7 Uhr.

VG Bruchmühlbach-Miesau, VG Land-
stuhl,VG Ramstein-Miesenbach, Lin-
den, Obernheim-Kirchenarnbach,
Queidersbach, Mackenbach, Roden-
bach, Weilerbach: Bereitschafts-
dienstzentrale der niedergel. Ärztinnen
und Ärzte, Nardinistr. 32, Landstuhl,
Tel. 116117, 19 bis morgen 7 Uhr.

BIBLIOTHEKEN
Kaiserslautern: Pfalzbibliothek: Bis-

marckstr. 17, 9 bis 16 Uhr. - Stadtbi-
bliothek: Klosterstr. 8, 10 bis 18 Uhr. -
Stadtbibliothek, Zweigstelle Erlen-
bach: Im Wiesental 1, 16 bis 18 Uhr. -
Stadtbibliothek, Zweigstelle Morlau-
tern: Otterberger Str. 47, 15 bis 17 Uhr.
- Stadtbibliothek, Zweigstelle Siegel-
bach: Finkenstr. 14, 15 bis 17.30 Uhr.

Universitätsbibliothek: Paul-Ehrlich-
Straße, 8 bis 19 Uhr, Bereichsbibliothe-
ken Maschinenbau und Verfahrens-
technik/Wirtschaftsingenieurwesen
und Mathematik/Physik . - 8 bis 18 Uhr,
Bereichsbibliotheken Architek-
tur/Raum- und Umweltplanung/Bauin-
genieurwesen, Biologie, Chemie, Elek-
trotechnik und Informationstechnik
und Informatik. - 8 bis 22 Uhr, Zentral-
bibliothek, Geb. 32.

STADTARCHIV
Kaiserslautern: Rathaus: Willy-Brandt-

Platz 1, 9 bis 12 Uhr. - 14 bis 16 Uhr.

MUSEEN
Kaiserslautern: Museum Pfalzgalerie:

Museumsplatz 1, 11 bis 20 Uhr.
Enkenbach-Alsenborn: Zirkusmuseum

Bajasseum Alsenborn: Rosenhofstr.
87, 9 bis 18 Uhr.

Eulenbis: Beerewei(n)museum:
Hauptstr. 8, geöffnet nach Vereinba-
rung, Tel. 06374 1310.

Landstuhl: Museum der Sickingen-
stadt: In der Zehntenscheune, nach
Vereinbarung unter der Telefonnum-
mer 06371 83-0.

Mackenbach: Westpfälzer Musikan-
tenmuseum (Bürgerhaus): Schulstr.
10, jeden So von 14 bis 16 Uhr und nach
telefonischer Vereinbarung unter Tel.
06374 2613 oder 0170 4055898.

Otterberg: Heimatmuseum: Hauptstr.
54, 9 bis 13 Uhr.

Ramstein-Miesenbach: Museum im
Westrich: Miesenbacher Str. 1, 8.30 bis
13 Uhr. - 13.30 bis 16.30 Uhr.

Weilerbach: Reinhard-Blauth-Muse-
um: Schulstr. 6, jeden 1. Sonntag im
Monat von 15 bis 17 Uhr oder nach Ver-

einbarung unter Tel. 06374 1697 oder
0170 2066093.

BÄDER
Kaiserslautern: Freibad Waschmühle:

Waschmühle 1, 12 bis 20 Uhr. - Frei-
zeitbad Monte Mare: Mailänder Str. 6,
10 bis 21 Uhr. - Warmfreibad: Am
Warmfreibad 1, 8 bis 20 Uhr.

Bruchmühlbach-Miesau: Waldwarmf-
reibad: 9 bis 20 Uhr.

Enkenbach-Alsenborn: Warmfreibad
Alsenborn: Burgstr. 17, 9 bis 20 Uhr.

Hochspeyer: Warmfreibad: Am Weihe-
rberg 7, 9 bis 20 Uhr.

Mehlingen: Freibad: 10 bis 20 Uhr.
Otterberg: Naturfreibad: 9 bis 20 Uhr.
Ramstein-Miesenbach: Freizeitbad

Azur: Schernauer Str. 50, Freibad, 9 bis
21 Uhr, Hallenbad, 10 bis 21 Uhr.

Rodenbach: Waldfreibad: 9 bis 20 Uhr.

Kam ins Endspiel und verlor dann nach 6:3, 1:6 mit 6:10 im Champions-Tiebreak: Liv Maja Röstel vomTC RW Kaisers-
lautern. FOTO: VIEW

Wurde Achter in der Springprüfung der Klasse S mit Siegerrunde: Steffen
Schmalenberger von der RSG Barbarossa mit Nicaro S. FOTO: VIEW
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